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MITTEILUNGSVORLAGE 

  Vorlage-Nr.: M 13/0808 

604 - Fachbereich Verkehrsflächen und 
Entwässerung 

Datum: 12.08.2013 

Bearb.:  Frau Birte Einsiedler Tel.: 220 öffentlich 

Az.:  604-Frau Einsiedler/Ju  

 

Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Hauptausschuss 19.08.2013 Anhörung 
 
 

Einfahrtsbreite in den Hofweg (Glashütte) 
hier Beantwortung der Anfrage von Herrn Leiteritz (TOP 18.17) 
 
 
 
In der Sitzung am 05.8.2013 merkte Herr Leiteritz an, dass die ausgewiesene Einfahrtsbreite 
im Hofweg 4,40 m betragen soll. Gemessen wurde allerdings nur 4,00 m mit Bordsteinkante. 
Er bittet um Aufklärung. 
 
Antwort: 
 
Die Einfahrtsbreite in der Einmündung Hofweg, abgehend von der Segeberger Chaussee ist 
gem. RASt 06 mit ca. 4,40 m zu schmal ausgebildet worden. Für den Begegnungsverkehr 
LKW/PKW muss eine lichte Breite von mindestens 5,00 m besser 5,55 m vorhanden sein. 
Dies wurde in der damaligen Planung nicht berücksichtigt, sondern nur die vorhandene As-
phaltbreite als Fahrbahnbreite angenommen und hergestellt. Ausgehend von der 
Einmessung des Bestandsplanes.  
 
Die Verwaltung dankt für den Hinweis und wird die Einmündung auf das erforderliche Richt-
maß verbreitern. 
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